
altnau (410) – güttinger wald 
(500) – Kesswil (400) – uttwil (406)

Die Wanderung startet am Bahnhof Altnau. 
Das Dorf wurde um 787 erstmals in Ur-
kunden erwähnt. 1461 eroberten die Eid-
genossen den Thurgau, Altnau wurde je-
doch dem Vogtrecht der Stadt Konstanz 
unterstellt. Das Ortswappen zeigt die star-
ke Bindung zu Konstanz. 1803 trat durch 
Diktat Napoleons die Mediationsverfassung 
in Kraft, welche dem Thurgau die ersehnte 
Freiheit und 1805 die erste Verfassung des 
Kantons brachte.

Durch Altnau führt der Weg zum Güttinger 
Wald. Die Grillstelle am Eichenweg bietet 
sich für eine Mittagsrast an. Kurz nach der 
Kesswiler Jägerhütte endet der Waldweg, 
über Flurwege geht es weiter Richtung Bo-
densee. Von Kesswil führt der Seeweg nach 
Uttwil, dem Ziel der Wanderung.

▲  ▲      eicHeNweg uND BoDeNSee
 4 h  16 km  160 m  160 m

Sonntag, 30. März 2025

Treffpunkt
Altnau, Bahnhof
Abmarsch um 10.00 Uhr 

Verpflegung
Verpflegung/Getränke aus dem Rucksack

Ausrüstung
Dem Wetter angepasste Kleidung und 
gutes Schuhwerk.

Ausstiegsmöglichkeit
Kesswil, Bahn

Wanderleitung
Andreas Gehrig, 071 910 20 17


